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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

mein körperlicher Gesundheitszustand erlaubt es mir 
derzeit nicht, das Bürgermeisteramt auszufüllen. Mit der 
Entscheidung, mich vorübergehend zurückzuziehen, bin 
ich dringendem medizinischen Rat gefolgt. Die Behand-
lung wird noch einige Zeit in Anspruch nehmen. Ich kon-
zentriere mich darauf, gesundheitlich wieder vollständig 
zu genesen. Derzeit kursieren Gerüchte über meinen 
Gesundheitszustand, die jeder Grundlage entbehren. Ich 
bitte darum, meine Privatsphäre zu respektieren. 
 
Die angespannte Personallage im Rathaus verschärft 
die Situation. Vor diesem Hintergrund ist es eine an-
spruchsvolle Aufgabe, die Gemeinde auf Kurs zu halten. 
Mein großer Dank gilt allen, die in seit meiner Krankheit 
Verantwortung übernommen haben – im Rathaus und im 
Gemeinderat. Ebenso danke ich dem Landratsamt für 
die sachliche und konstruktive Zusammenarbeit. 
 

Besonders bedanken möchte ich mich auch für die zahl-
reichen Genesungswünsche der Bürgerinnen und Bür-
ger in den vergangenen Wochen. Diese Unterstützung 
bedeutet mir sehr viel. 
 

Ich hoffe, bald wieder vollständig gesund zu sein. 
 

Herzliche Grüße   
Ihr   
Manuel Maier   
Bürgermeister 
 

 
Aktuelle Situation bei der Gemeindeverwaltung 
 

Bei der Gemeindeverwaltung sind schon seit längerer 
Zeit mehrere Stellen durch Arbeitsplatzwechsel nicht be-
setzt. Der Stellenmarkt ist in diesem Bereich stark ange-
spannt, weshalb bisher keine vollständige Nachbeset-
zung möglich war. Hinzu kommt, dass Herr Bürgermeis-
ter Maier aus gesundheitlichen Gründen derzeit nicht im 
Dienst ist.  
 

Diese personellen Engpässe können vom Rathausper-
sonal nicht ohne weiteres aufgefangen werden. Um den 
Dienstbetrieb aufrechtzuerhalten, wurden Verträge mit 
mehreren externen Dienstleistern abgeschlossen. Die 
vereinbarten Honorare bewegen sich jeweils im üblichen 
Rahmen. Zudem engagieren sich die Bürgermeisterstell-
vertreter weit über das sonst übliche Maß hinaus. Allen 
Beteiligten ist es auf diesem Weg gelungen, die Aufga-

benerledigung im Rathaus weitestgehend zu stabilisie-
ren, aufgelaufene Rückstände werden nach und nach 
abgearbeitet.  
Aktuell ist nicht absehbar, wann die Neubesetzung der 
offenen Stellen gelingt bzw. insgesamt wieder zum nor-
malen Dienstbetrieb zurückgekehrt werden kann. 

 
 

 
 
Babylatz für die kleine Theresa Rudolf 
 

Bürgermeisterstellvertreter Ernst Störkle konnte im Orts-
teil Aichstetten einen Babylatz der Familie Christian und 
Melanie Rudolf übergeben. Auch die Geschwister Anton 
und Johanna Rudolf freuen sich über das Geschenk. 
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 Notruf-Telefonnummern  
Polizei 110 
Notarzt / Feuerwehr  112 
Allgemein-, Kinder-, Augen- und Hals- 
Nasen-Ohrenärztlicher Notfalldienst: 

116 117 

Informationen zu Öffnungszeiten und Anschrift der  
Notfallpraxen in der Region finden Sie unter  
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen 

Giftnotruf 0761 19240 
Zahnärztlicher Notdienst 0761 120 120 00 
Apothekennotdienst 0800 0022833 
Krankentransporte  07121 19222 

Hilfsdienste 

 

 
Offene Sprechstunde Frühe Hilfen 
für Schwangere und Familien mit Kindern  
bis drei Jahren 
jeweils Donnerstag, 9:30-11:30 Uhr 
Karlstraße 36, Münsingen 
fruehe-hilfen@kreis-reutlingen.de 

 

Standorte der Defibrillatoren (AED) 
Jeweils beim Feuerwehrgerätehaus: 
Aichelau:  Franz-Arnold-Straße 34 
Aichstetten:  Aichelauer Straße 34 
Geisingen:  Kettenacker Straße 29 
Huldstetten:  Kirchstraße 19 
Pfronstetten:  Walter-Frick-Straße 1 
Tigerfeld:  Ringstraße 10 

Öffnungszeiten Bürgerbüro mit Paketshop 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 7.30 – 12.00 Uhr 
Montag, Dienstag 13:30 Uhr – 16.00 Uhr 
Donnerstag 13:30 Uhr – 18.00 Uhr 
Telefon: 07388 / 9999-0, info@pfronstetten.de 
Internetseite: www.pfronstetten.de 

Backzeiten der örtlichen Backhäuser: 
Aichelau, Wiesenweg 13 (Elektrobackofen)  
Freitags 14 Uhr und 14.15 Uhr 

Aichstetten, Aichelauer Str. 31 (Elektrobackofen) 
Jeder 2. Samstag 9 Uhr und 10.30 Uhr 

Geisingen, Kettenacker Straße 31 (Holzbackofen) 
Donnerstags 7.45 Uhr und 8.15 Uhr 

Huldstetten, Kirchstraße 19 (Elektrobackofen) 
Freitags 8 Uhr und 10 Uhr 

Pfronstetten, Hauptstraße 36 (Elektrobackofen) 
Mittwochs 9 Uhr, 10.45 Uhr und 12.15 Uhr sowie jeden zweiten 
Samstag 9 Uhr 

Tigerfeld, Ringstraße 7 (Elektrobackofen) 
Freitags 9 Uhr und 10.30 Uhr 

Interessenten sind herzlich willkommen! 
Impressum 
Die Pfronstetter Nachrichten (Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Pfronstetten) erscheinen wöchentlich im Eigenverlag der Gemein-
deverwaltung Pfronstetten, Hauptstraße 25, 72539 Pfronstetten 
(Telefon 07388 / 9999-0, mitteilungsblatt@pfronstetten.de). Verant-
wortlich für redaktionelle Inhalte im amtlichen Teil ist der Bürger-
meister oder sein Vertreter im Amt, für alle übrigen Inhalte die ver-
öffentlichenden Institutionen.  

Redaktions- und Anzeigenschluss: Mittwoch 9.00 Uhr 
 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 

Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder 
Ihre Ärztin nicht? Unter www.docdirekt.de bekommen 
Sie rund um die Uhr eine medizinische Ersteinschät-
zung, also wie dringend Hilfe benötigt wird und wel-
ches Versorgungsangebot zur Verfügung steht. Die-
ses digitale Angebot ergänzt den 116117-Patienten-
service. 

Wie funktioniert docdirekt? 
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Ihre Post-
leitzahl ein. Danach werden Sie zur medizinischen 
Ersteinschätzung (SmED) weitergeleitet, die Be-
schwerden und Vorerkrankungen abfragt. Anschlie-
ßend erhalten Sie eine fundierte Handlungsempfeh-
lung – wie schnell und wo Sie behandelt werden soll-
ten. Bei Empfehlung einer Videosprechstunde können 
Sie direkt im virtuellen Wartezimmer Platz nehmen 
und sich von qualifizierten Tele-Ärzten und -Ärztinnen 
beraten lassen. 

Was kostet der Service? 
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und 
ohne Registrierung möglich. Wird eine Videosprech-
stunde durchgeführt, übernehmen für gesetzlich Ver-
sicherte die Krankenkassen die Kosten. Aus diesem 
Grund sind bei der Anmeldung zur Videosprechstunde 
auch Daten zur Versicherung anzugeben. Privatversi-
cherte erhalten für die ärztliche Behandlung eine 
Rechnung vom Tele-Arzt. 

Ein Versorgungsangebot der KVBW 
docdirekt ist ein Angebot der der niedergelassenen 
Ärztinnen und Ärzte, organisiert von der Kassenärztli-
chen Vereinigung Baden-Württemberg. Ziel ist, die te-
lemedizinische Versorgung für die Bevölkerung in Ba-
den-Württemberg weiter auszubauen – digital, sicher 
und bedarfsgerecht. 

 
 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

Landtagswahl 2026 - Schablonen für sehbehinderte 
und blinde Menschen  

Zur Wahl der Abgeordneten des 18. Landtags von Ba-
den-Württemberg am 8. März 2026 sind alle Wahlbe-
rechtigten zur Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann die 
Stimme unabhängig von fremder Hilfe abgegeben wer-
den, wenn man so schlecht sieht, dass man den Stimm-
zettel selbst nicht lesen kann?  
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Landtagswahl 
bieten die Blinden- und Sehbehindertenverbände kos-
tenlos die Zusendung von sogenannten Stimmzettel-
schablonen an. Die Stimmzettelschablone wird auf den 
Stimmzettel gelegt. Die Felder für das „Kreuzchen“ sind 
in der Schablone ausgespart. Auf der Schablone sind in 
großer tastbarer Schrift Erläuterungen angebracht. Zu-
sammen mit der Schablone wird − ebenfalls kostenlos − 
eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit handelsüb-
lichen CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD 
wird die Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem 
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wird der Inhalt des Stimmzettels vollständig aufgespro-
chen und auch darauf hingewiesen, falls eine entspre-
chende Lochung nicht mit einem Wahlvorschlag belegt 
ist. 
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie 
Personen, die sich für dieses Angebot interessieren? 
Dann fordern Sie die Schablone und eine Audio-CD mit 
der Aufsprache des Inhalts des amtlichen Stimmzettels 
kostenlos bei den Blinden- und Sehbehindertenverbän-
den an unter Telefon: 0761/36122. 
 
 
Verkehrsrechtliche Anordnung 
 

In der Zeit vom 28.01. – 03.02.2025 findet an einem Tag 
ca. 5 Stunden eine halbseitige Sperrung des Verkehrs 
wegen Baumfällung in der Wilsinger Straße in Pfronstet-
ten statt.  
 

ABFALLTERMINE 
 
Restmüll 

 
Donnerstag,15.01. u.29.01.2026 

Gelber Sack Montag, 19.01.2026 
Bio-Tonne Donnerstag, 15.01. u. 29.01.2026 

 

 

  
  
  

SONSTIGE MITTEILUNGEN 

 
Ergebnis der Netto-Spendenaktion 
 
Liebe Gemeinde,  
 
wir möchten uns ganz herzlichen bei allen bedanken, 
die in der Zeit von August bis November beim Einkau-
fen an unseren Verein gedacht haben.  
 
Durch ein einfaches "Aufrunden bitte" an der Kasse oder 
die Spende des Pfandbonds in den Netto Märkten 
Oberstetten und Zwiefalten erhielten wir insgesamt ei-
nen Spendenbetrag von 331,29€ !!!  
 
Es freut uns sehr, dass wir so viel Unterstützung erhalten 
haben!  
Das Geld kommt wie immer den Kindern des Pfronstetter 
Kindergartens zu Gute! 
 
Viele Grüße und einen guten Start ins neue Jahr 
wünscht der Förderverein Kindergarten Maria Königin  
 
 

 
 
Liebe Eltern der Viertklässler, 
für Sie und Ihr Kind steht in diesem Schuljahr die Wahl 
einer weiterführenden Schule an. Sicherlich machen Sie 
sich schon Gedanken dazu und haben auch schon ei-
nige Fragen. 
Am 29. Januar 2026 möchten wir um 19:30 Uhr an der 
Münsterschule Zwiefalten einen Informationsabend für 
interessierte Eltern veranstalten. An diesem Abend 
würden wir Sie gerne allgemein über die Realschule als 
Schulform des mittleren Bildungsabschlusses und im 
Speziellen über die Münsterschule Zwiefalten als die Re-
alschule in der Region informieren. 
Vorab können Sie sich jederzeit über das Schulleben an 
der Münsterschule mithilfe unserer Homepage  
www.muensterschule-zwiefalten.de informieren. 
Gerne möchte ich Sie auch heute schon auf den 
Schnuppernachmittag am Dienstag, 24. Februar 
2026 um 14:00 Uhr aufmerksam machen. Dazu laden 
wir Sie zusammen mit Ihrem Kind herzlich zu uns an die 
Münsterschule Zwiefalten ein.  
Die Schulleitung und das Kollegium der Münsterschule 
Zwiefalten 
 

 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 

PRESSESTELLE 

 
B 28 Bad Urach – Ausbau der Knotenpunkte „Was-
serfall“ und „Hochhaus“ 
Geänderte Fußgängerführung am Knotenpunkt 
„Wasserfall“ ab dem 12. Januar 2026 
Im Rahmen des Ausbaus der B 28 in Bad Urach wird 
Anfang 2026 die bestehende Fußgängerunterführung 
abgebrochen. Statt der Unterführung überführt nach Fer-
tigstellung der Bauarbeiten eine Stahlbrücke am Knoten 
Wasserfall den Fuß- und Radverkehr zwischen Bahn-
übergang und Diegelewehr über die B 28. Die Funda-
mente für die Stahlstützen für dieses Bauwerk sind be-
reits hergestellt. Ab April 2026 ist geplant, mit den Arbei-
ten für die Stahlstützen und den Brückenüberbau zu be-
ginnen. 
Während des Abbruchs der Fußgängerunterführung und 
dem Bau der neuen B 28 wird der Straßenverkehr teil-
weise auf einer Behelfsfahrbahn südlich am Baufeld vor-
beigeführt. Die ersten Arbeiten zum Bau der Behelfsfahr-
bahn haben bereits im Dezember 2025, außerhalb des 
öffentlichen Verkehrsraums, begonnen.  
Für die Fertigstellung der Behelfsfahrbahn und den an-
schließenden Abbruch der Fußgängerunterführung, 
müssen die Fußgängerunterführung und die Bushalte-
stelle „Wasserfall“ in Fahrtrichtung Münsingen ab Mon-
tag, 12. Januar 2026, gesperrt werden.  
Verkehrsführung:  
Die Fußgänger werden bis zur Fertigstellung der neuen 
Fuß- und Radwegebrücke mittels einer Fußgängerampel 
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gesichert über die B 28 und weiter am Rand des Bau-
felds zur Immanuel-Kant-Straße geführt (siehe Skizze). 
Für den Verkehr auf der B 28 ergeben sich derzeit keine 
Änderungen.  
Die Bushaltestelle „Wasserfall“ in Fahrtrichtung Münsin-
gen entfällt vorerst. Die Ersatzhaltestelle befindet sich in 
der Stuttgarter Straße. Eine provisorische Haltestelle am 
„Wasserfall“ wird voraussichtlich im März 2026 auf einem 
Fahrstreifen der neuen B 28 eingerichtet.  
Die Nebenrichtung aus und in die Straße „Hoch-
sträß“ und die Fußgängerquerung erhalten eine Grün-
phase nur auf Anforderung. 
Die neue Bäderstraße bleibt noch bis zur Fertigstellung 
der Südfahrbahn der B 28 am Wasserfallknoten für den 
öffentlichen Verkehr gesperrt. Durch die bestehende 
Sperrung der Bäderstraße (Verkehrsphase 1), erfolgt die 
Umleitung in beiden Fahrtrichtungen weiterhin über die 
„Hochhauskreuzung“ – Stuttgarter Straße – Max-Eyth-
Straße – Immanuel-Kant-Straße. Die Zufahrt zu den 
Parkplätzen am Thermalbad ist über die Max-Eyth-
Straße – Immanuel-Kant-Straße möglich. Um den Be-
gegnungsverkehr in der Immanuel-Kant-Straße zu er-
leichtern, wurde abschnittsweise ein absolutes Haltever-
bot tagsüber eingerichtet. Die bestehende Sperrung im 
südöstlichen Teil des Parkplatzes „Bei den Ther-
men“ bleibt weiterhin bestehen.  
Der ÖPNV im Bereich der Bäderstraße wird weiterhin auf 
der gleichen oben genannten Strecke umgeleitet. 
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrs-
teilnehmenden um Verständnis für die im Zusammen-
hang mit der Maßnahme entstehenden Beeinträchtigun-
gen. 
Hintergrundinformationen:  
Weitere Informationen zu den einzelnen Vorhaben im Er-
mstal können auf der Projektwebsite des Regierungsprä-
sidium Tübingens abgerufen werden: 
B 28 Dettingen an der Erms Umbau des Anschlusses 
"Bleiche" 
B 28 Bad Urach Teilerneuerung der Brücke über den 
Brühlbach - Regierungspräsidium Tübingen 
B 28 Bad Urach Ausbau der Knotenpunkte Wasserfall 
und Hochhaus - Regierungspräsidium Tübingen 
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land 
können Interessierte auf der Internetseite der Straßen-
verkehrszentrale des Landes Baden-Württemberg unter 
www.verkehrsinfo-bw.de abrufen. VerkehrsInfo BW gibt 
es auch als App (kostenlos und ohne Werbung) – Infos 
unter: www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app. 
 

 

B 312 Ursulabergtunnel: kurzzeitige Vollsperrung 
aufgrund von Wartungsarbeiten 
 

Der Ursulabergtunnel wird am Donnerstag, 15. Januar 
2026, in der Zeit von circa 10:00 bis 14:00 Uhr aufgrund 
einer Tagesbaustelle für den Verkehr in beiden Richtun-
gen voll gesperrt.  
Die Umleitung erfolgt über die Ortsdurchfahrt Pfullingen. 
Der Verkehr aus Richtung Reutlingen/ Eningen wird über 
die Marktstraße am Südbahnhof ausgeleitet und von 

Lichtenstein über den Anschluss der K 6729 (Ortsdurch-
fahrt Pfullingen) geführt.  
Alle Umleitungen werden über die vorhandenen Weg-
weisungen automatisch angezeigt.  
 

Ortskundige Verkehrsteilnehmende werden gebeten, 
den Bereich über Alternativrouten zu umfahren.  
Anlass der Verkehrssperrung sind Reparaturarbeiten an 
der Löschwasserversorgung im Tunnelinneren. 
 

Das Landratsamt Reutlingen bittet die betroffenen Ver-
kehrsteilnehmenden und Anwohnenden um Verständ-
nis.  
 

Informationen zu Sperrungen und Umleitungen auf den 
klassifizierten Bundes-, Landes- und Kreisstraßen kön-
nen im Baustellen- und Ereignismanagement (BEMaS) 
des Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrs-
info-bw.de/Baustellen abgerufen werden. 
 
 
Weihnachtsspende 2025 - Die Aktion „Video statt 
Grußkarte“ wird fortgesetzt 
 

Zum dritten Mal schon hat Landrat Dr. Ulrich Fiedler da-
rauf verzichtet, zu Weihnachten gedruckte Grußkarten 
zu versenden. Wie auch in den beiden Jahren zuvor, hat 
er seine Weihnachtsgrüße 2025 stattdessen per Video 
überbracht. Somit setzt das Landratsamt Reutlingen die 
Aktion „Video statt Grußkarte“ fort und spendet den 
dadurch eingesparten Betrag für wohltätige soziale Zwe-
cke. 
 

„Unser heutiger Alltag bringt zahlreiche Herausforderun-
gen mit sich, die viele Menschen vor große Hürden und 
persönliche Krisen stellen können. In diesen Situationen 
ist eine helfenden Hand besonders wichtig - daher unter-
stützen wir in diesem Jahr wieder zwei soziale Projekte 
mit einer Spende von jeweils 1.500 Euro. Das sind zum 
einen das medmobil des Arbeiterwohlfahrt Ortsverein 
Reutlingen e.V. und zum anderen das Projekt „Lebens-
Linien 60+“ des Arbeitskreis Leben e.V. Reutlingen,“ hält 
Landrat Dr. Ulrich Fiedler fest. 
 

Mit großem Engagement setzt sich das Team des 
medmobils, bestehend aus medizinischem Personal und 
Sozialarbeitenden, für die Gesundheit wohnungsloser 
Menschen ein. Das niederschwellige Angebot erreicht 
die Menschen dort, wo sie sich aufhalten - sei es in der 
Stadt oder im Landkreis Reutlingen. Neben medizini-
scher Unterstützung bringen die Verantwortlichen des 
medmobils ein offenes Ohr für die Sorgen und Nöte der 
Bedürftigen mit. 
 

Sehr wertvolle Arbeit leistet auch das Projekt „LebensLi-
nien 60+“. Ehrenamtliche Beraterinnen und Beratern so-
wie pädagogisch-therapeutisch ausgebildete Fachkräf-
ten beraten und begleiten Menschen ab 60 Jahren. Der 
Fokus liegt auf der Unterstützung in akuten Krisen, in 
Phasen der Trauer, der Einsamkeit und der Zweifel am 
Leben. Das Besondere an diesem Konzept ist, dass alle 
Beraterinnen und Berater selbst im ähnlichen Alter und 
so auch in ähnlichen Lebensphasen wie die Betroffenen 
sind und daher eine Beratung auf Augenhöhe stattfindet.  
 

Das gesamte Landratsamt freut sich, dieses Engage-
ment mit der Spende finanziell unterstützen zu können.  
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Spenden leisten einen wichtigen Beitrag dazu, dass 
beide Vereine ihre Angebote aufrechterhalten können. 
Über weitere Unterstützung durch Spenden würden sie 
sich daher sehr freuen.   
 
Mehr Informationen zu Spendenmöglichkeiten:  

 für das medmobil des Arbeiterwohlfahrt (AWO) 
Ortsverein Reutlingen e.V.: https://awo-reutlin-
gen.org/spenden/ 

 für das Projekt „LebensLinien 60+“ des Arbeits-
kreis Leben e.V. Reutlingen: https://www.akl-
krisenberatung.de/spenden/ 

 

 
Foto (v.l.n.r): Wilfried Müller, Eva Sutter und Kurt Gugel 
vom Team des medmobils des Arbeiterwohlfahrt Orts-
verein Reutlingen e.V., Landrat Dr. Ulrich Fiedler, Henok 
Tesfameskel, Geschäftsführer des Arbeitskreis Leben 
e.V. Reutlingen, sowie Manuela Jess, Leiterin des Kreis-
sozialamtes, bei der Spendenübergabe. (Fotoquelle: 
Landratsamt Reutlingen) 
 
 
OEW Breitband GmbH erhält Landesförderbescheid 
für den Breitbandausbau im Landkreis Reutlingen 
 

Gute Nachrichten für den Breitbandausbau im Landkreis 
Reutlingen: Das Land Baden-Württemberg unterstützt 
den Breitbandausbau der OEW Breitband GmbH in fünf 
Kreisgemeinden mit weiteren Fördermitteln in Höhe von 
rund 12,5 Millionen. Der Förderbescheid wurde am 
13.01.2026 in der Landeshauptstadt durch Thomas 
Strobl, Stellvertretender Ministerpräsident und Minister 
des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen an die 
OEW Breitband GmbH übergeben. 
 

Von der Förderung profitieren die Gemeinden Bad 
Urach, Dettingen, Hülben, Sonnenbühl und St. Johann. 
Alle dortigen Haushalte, die derzeit über eine Internet-
bandbreite von weniger als 500 Mbit/s im Download oder 
weniger als 200 Mbit/s symmetrisch verfügen, erhalten 
nun Zugang zu einer zukunftssicheren Glasfaseranbin-
dung.  
 

Landrat Dr. Ulrich Fiedler begrüßt die Förderzusage des 
Landes sehr: „Mit der heutigen Fördermittelübergabe 
setzen wir ein deutliches Zeichen für die Zukunftsfähig-
keit unseres Landkreises. Der Ausbau des Glasfasernet-

zes ist eine zentrale Infrastrukturaufgabe. Nur mit leis-
tungsfähiger digitaler Infrastruktur bleiben unsere Ge-
meinden attraktiv und wettbewerbsfähig.“ 
 

Gemeinsam den Glasfaserausbau voranbringen 
Die OEW konnte bereits in den vergangen Jahren För-
dermittel von Bund und Land für Gemeinden aus dem 
Landkreis Reutlingen entgegennehmen. In einigen Ge-
meinden haben die Tiefbauarbeiten bereits begonnen, 
mit dem aktuellen Förderbescheid können nun weitere 
Bauabschnitte in Angriff genommen und weitere Haus-
halte und Betriebe an das Glasfasernetz angeschlossen 
werden 
„Die enge Zusammenarbeit zwischen Bund, Land, Land-
kreis, Gemeinden und der OEW Breitband GmbH zeigt, 
dass gemeinsames Engagement zu messbaren Ergeb-
nissen führt. Jeder neu geschaffene Hausanschluss 
bringt uns dem Ziel einer flächendeckenden Glasfaser-
versorgung einen großen Schritt näher“, so Britta Döpp-
ner, Breitbandkoordinatorin des Landkreises Reutlingen. 
 

Die Gemeinden Bad Urach, Dettingen, Hülben, 
Sonnenbühl, St. Johann haben sich für den geförderten 
Breitbandausbau über die OEW Breitband GmbH 
entschieden. Das heißt konkret, dass die OEW 
Breitband GmbH mit Eigenmitteln der OEW und den 
Fördermitteln des Bundes- und 
Landesfördermittelprogramms den Breitbandausbau 
finanziert. Über die Finanzierung hinaus übernimmt die 
OEW Breitband GmbH auch die Aufgaben rund um die 
Planung, den Ausbau und die Verpachtung der Netze. 
 

OEW Breitband GmbH 
Die OEW Breitband GmbH widmet sich seit ihrer 
Gründung am 4. August 2021 einem der spannendsten 
Infrastruktur-Themen in Deutschland, nämlich der 
vollflächigen Versorgung von Unternehmen und 
Haushalten mit hoher Bandbreite und schnellem Internet 
mittels Glasfaser. Vor mehr als 100 Jahren hat die OEW 
(„Zweckverband Oberschwäbische Elektrizitätswerke“) 
die seinerzeit dringendste Infrastruktur, nämlich die für 
die Versorgung mit elektrischem Strom, in 
Oberschwaben errichtet und betrieben. Heute treibt die 
OEW auch den Aufbau der Breitbandinfrastruktur voran 
- mit genau derselben Motivation, gesellschaftliche 
Grundbedürfnisse zu befriedigen. Damit ermöglicht die 
OEW Menschen, Unternehmen und Kommunen der 
Region eine erfolgreiche digitale Zukunft. Neben der 
Hauptgesellschafterin OEW sind der Zweckverband 
Breitband Bodensee, Friedrichshafen, und der 
Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis 
Ravensburg, Fronreute, der OEW Breitband GmbH als 
Gesellschafter partnerschaftlich verbunden. Weitere 
Informationen finden Sie unter www.oew-breitband.de  
 
 
Kurs der Reihe „Gesundheit & mehr“: „Kursreihe 
Glück - Impulse zur Persönlichkeitsentwicklung“ 
 

Im Rahmen der Gesundheitsförderungsreihe „Gesund-
heit & mehr“ lädt die Abteilung Gesundheitsplanung des 
Kreisgesundheitsamts am Mittwoch, 21.01.2026, von 
19:00 bis 21:00 Uhr, zum ersten Kursabend der „Kurs-
reihe Glück - Impulse zur Persönlichkeitsentwicklung“ 
ein. Hierbei geht es um die Frage: „Echt jetzt? - Meine 
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Schwächen im Leben zulassen und damit umgehen ler-
nen“. Der Kurs findet im PORT Gesundheitszentrum 
Schwäbische Alb Hohenstein auf Spendenbasis statt.  
 

Insgesamt besteht die Kursreihe aus drei Kursabenden. 
Es bietet sich an, an allen drei Abenden teilzunehmen, 
der Besuch von einzelnen Terminen ist jedoch auch 
möglich. Die weiteren Termine sind am Dienstag, 
24.02.2026 mit dem Thema: „Ist Charakter messbar? - 
Meinen Charakter stärken und Tugenden entdecken“ 
und am Mittwoch, 18.03.2026 zum Thema: „Selbstfür-
sorge? Nee danke, brauch ich nicht. - Vielleicht doch! 
Selbstfürsorge praktisch“ jeweils von 19:00 bis 21:00 
Uhr. 
 

Weitere Informationen 
Veranstaltungsort ist das PORT Gesundheitszentrum 
Schwäbische Alb Hohenstein, Finkenweg 6 in Hohen-
stein-Bernloch. Die Spenden der Teilnehmenden kom-
men einer wohltätigen Organisation zu Gute. 
 

Um eine vorherige Anmeldung wird aus organisatori-
schen Gründen gebeten. Bevorzugt unter folgendem 
Link: https://eveeno.com/166927099  
 

Bei Fragen und Anregungen senden Sie eine E-Mail an 
gesundheitsplanung@kreis-reutlingen.de oder melden 
Sie sich telefonisch unter 07121 480-4364. 
 
 
Babys erster Brei! Vortrag als Webseminar 
 

Eine BEKI-Informationsveranstaltung über die Ernäh-
rung im ersten Lebensjahr bietet Referentin Lisa Sigloch 
am Mittwoch, 28.01.2026, von 15:30 bis 17:00 Uhr als 
Online-Seminar an. BEKI steht für Bewusste Kinderer-
nährung und ist eine Ernährungsinitiative des Landes 
Baden-Württemberg. Angesprochen sind Eltern von 
Säuglingen im Alter von 4 bis 7 Monaten.  
 

Der Übergang von Muttermilch bzw. Säuglingsmilch zur 
Beikost ist ein wichtiger Schritt in der Entwicklung eines 
Kindes. Nach und nach werden die Milchmahlzeiten 
durch verschiedene Breie ersetzt. Hier tauchen häufig 
Fragen auf: Wann ist der optimale Zeitpunkt für den ers-
ten Brei? Was sind die aktuellen Empfehlungen zur Bei-
kost? Was für Unterschiede gibt es zwischen selbstzu-
bereiteten Breien und Gläschen? Welche Lebensmittel 
und Getränke sind geeignet? 
 

Ein optimaler Beikost-Start ist eine gute Voraussetzung 
für eine zukünftige, ausgewogene und abwechslungsrei-
che Ernährung eines Kindes. Während der Veranstal-
tung können live Fragen gestellt werden. Weiterhin er-
halten alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer Infomaterial 
zum Thema. 
 

Anmeldung und Teilnahme 
Als technische Voraussetzung für die Teilnahme ist er-
forderlich: ein PC, Laptop oder Tablet. 
Für die Bildübertragung eine stabile Internetleitung. 
Wenn ein Laptop oder PC verwendet wird die aktuelle 
Version des Internetbrowser "Firefox" oder "Google 
Chrome".  
 

Informationen und Anmeldungen zu dieser kostenfreien 
Veranstaltung sind beim Kreislandwirtschaftsamt 
Münsingen bis Montag, 26.01. 2026, telefonisch unter 
+49 7381 9397-7341 oder per E-Mail an landwirtschafts-
amt@kreis-reutlingen.de möglich.  
 

Die Teilnehmenden erhalten einen Tag vor der Veran-
staltung den Zugangscode per E-Mail. 
 
Verleihung des ersten Kreisgeschichtspreises: 
Burgen, Landschaft und Gesellschaft – Vortrag zur 
Kulturlandschaft des Mittelalters 
 

Warum entstanden Burgen gerade an bestimmten Or-
ten? Welche Rolle spielten Täler, Höhenzüge und Ver-
kehrswege für den Burgenbau im Landkreis Reutlingen? 
Und wie prägten soziale, politische und kulturelle Rah-
menbedingungen das Leben auf und um die Burgen? 
Diesen und vielen weiteren Fragen geht Dr. Michael 
Kienzle in seiner Dissertation „Burg und Kulturland-
schaft“ nach. Für diese interdisziplinär angelegte und in-
novativ arbeitende Studie zur Regionalgeschichte wird 
er mit dem Kreisgeschichtspreis des Landkreises Reut-
lingen ausgezeichnet.  
 

Herzliche Einladung zur feierlichen Verleihung mit 
anschließendem Burgenvortrag   
Zur Preisverleihung am Montag, 19. Januar 2026, um 
18:30 Uhr, im Großen Sitzungssaal des Landratsamts 
Reutlingen, Bismarckstraße 47 in 72764 Reutlingen, lädt 
das Kreisarchiv herzlich ein. Im Anschluss an die Preis-
verleihung hält der Preisträger einen anschaulichen und 
reich bebilderten Vortrag zu Burgen und Kulturland-
schaften im Mittelalter. Dabei verbindet er archäologi-
sche Forschung mit spannenden Einblicken in die Ge-
schichte der Region. 
 

Über die Auszeichnung und den Preisträger 
Der Kreisgeschichtspreis des Landkreises Reutlingen 
wird 2026 erstmals verliehen. Mit der Auszeichnung wür-
digt der Landkreis herausragende wissenschaftliche Ar-
beiten zur Regionalgeschichte und möchte zugleich das 
Bewusstsein für das historische Erbe und die kulturelle 
Identität der Region stärken. Der Preis richtet sich insbe-
sondere an Nachwuchsforscherinnen und Nachwuchs-
forscher. 
 

Dr. Michael Kienzle wurde 2022 an der Eberhard Karls 
Universität Tübingen promoviert. Er ist freiberuflich in der 
Burgen- und Kulturlandschaftsforschung tätig und legt 
einen besonderen Schwerpunkt auf die Vermittlung his-
torisch-kultureller Inhalte für ein breites Publikum. 
Neben seiner wissenschaftlichen Arbeit ist Kienzle seit 
2025 Leiter des Burgenzentrums an der Universität Tü-
bingen und engagiert sich im Rahmen des Greifenstein-
projekts intensiv für die Erforschung, Dokumentation und 
Vermittlung mittelalterlicher Burgen in der Region. 
In diesem Zusammenhang war er 2024 maßgeblich an 
der Planung und Umsetzung des Mittelalter-Events „Le-
bendiges Mittelalter! Ritter und Burgen im Echaztal“ in 
Pfullingen beteiligt. 
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Foto: Der Hohenurach im Winter. © Kreisarchiv Reutlin-
gen, Horst Guth 
 
Landesförderung für RTshuttle im Raum Bad Urach 
 

Mit dem RTshuttle im Raum Bad Urach wird das bedarfs-
orientierte Mobilitätsangebot im Landkreis Reutlingen 
weiter ausgebaut: Ab dem 1. August 2026 profitieren 
rund 14.000 Einwohnerinnen und Einwohner in Hülben, 
Grabenstetten und Bad Urach von einer deutlichen Takt-
verdichtung sowie einer stündlichen Verbindung. Das 
Land Baden-Württemberg unterstützt das Projekt mit 
rund 200.000 Euro über einen Zeitraum von fünf Jahren. 
 

Landrat Ulrich Fiedler freut sich über die Förderung und 
betont die Bedeutung flexibler Angebote für die Zukunft 
der Mobilität im ländlichen Raum: 
 

„Mit dem RTshuttle schaffen wir ein attraktives, digitales 
und nutzerorientiertes Angebot, das den öffentlichen 
Nahverkehr für viele Menschen im Ermstal noch alltags-
tauglicher macht. On-Demand-Verkehre wie der RTshut-
tle sind ein wichtiger Baustein, um die Mobilität im Land-
kreis Reutlingen zu verbessern und zugleich einen Bei-
trag zu Klimaschutz und Lebensqualität zu leisten. Ein 
attraktiver ÖPNV sorgt dafür, dass Mobilität für alle zu-
gänglich bleibt – unabhängig vom eigenen Auto.“ 
 

Das neue Angebot verbessert die Erreichbarkeit regio-
naler Ziele wie der Stadt Bad Urach und stärkt die Ver-
netzung innerhalb des Landkreises. Mit dem RTshuttle 
wird der Linienverkehr um ein flexibles Angebot ergänzt, 
das mittels der App bwrider gebucht werden kann. So 
wird auch abseits der klassischen Hauptverkehrszeiten 
Mobilität sichergestellt. 
 
 
Demokratie vor Ort: Politik  im Dialog mit Land-
Frauen und Bauern 
 

Wie sieht die Zukunft des ländlichen Raums aus? Wel-
che politischen Weichen müssen heute gestellt werden, 
damit Betriebe und Regionen für die Bevölkerung auch 
morgen noch lebenswert bleiben? Genau diesen Fragen 
widmet sich die politische Diskussionsveranstaltung des 
LandFrauenverbandes Reutlingen e.V. und des 
Kreisbauernverbandes Reutlingen e.V. am  Mittwoch, 
21. Januar 2026, in der Zehntscheuer – dem Bürgerhaus 
Münsingen. 
Unter dem Titel einer politischen Diskussion „im doppel-
ten Sinne“ treffen Vertreterinnen und Vertreter der Lan-
despolitik, Kandidatinnen und Kandidaten zur Landtags-
wahl sowie engagierte Akteurinnen und Akteure aus 

dem ländlichen Raum aufeinander. Ziel ist ein offener, 
ehrlicher und konstruktiver Austausch über die Themen, 
die das Leben auf dem Land heute prägen – und morgen 
entscheiden. 
Die Veranstaltung beginnt um 18:30 Uhr mit dem Forum 
des LandFrauenverbandes, das gesellschafts-, fami-
lien- und sozialpolitische Fragestellungen in den Mittel-
punkt stellt. Themen wie Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf, Ehrenamt, Bildung und die Rolle von Frauen im 
ländlichen Raum stehen dabei im Fokus. 
Nach einer kurzen Pause folgt ab 20:15 Uhr das Forum 
des Kreisbauernverbandes, in dem zentrale agrarpoli-
tische Herausforderungen diskutiert werden: Lande-
sagrarpolitik, der Strategiedialog, Ernährungssicherung,  
Landwirtschaft, regionale Wertschöpfung sowie die Ver-
marktung heimischer Produkte. Gerade im Landkreis 
Reutlingen, der stark vom Biosphärengebiet Schwäbi-
sche Alb geprägt ist, stehen Ökologie, Ökonomie und re-
gionale Verantwortung in einem engen Zusammenhang. 
Moderiert wird der Abend von Silvia Ruess, Redakteurin 
bei BWagrar  & Chefredakteur  BWagrar Guido Krisam, 
die mit fachlicher Kompetenz und Gespür für kontro-
verse Themen durch die Diskussion führen. 
Die Veranstaltung ist öffentlich und richtet sich an alle 
Interessierten, die sich für die Zukunft des ländlichen 
Raums, Landwirtschaft, Gesellschaft und regionale Ent-
wicklung engagieren oder informieren möchten. 
 

Veranstaltungsdaten im Überblick: 
 Datum: Mittwoch, 21. Januar 2026 
 Einlass: 18.00 Uhr 
 Beginn: 18:30 Uhr 
 Ort: Zehntscheuer – Bürgerhaus Münsingen, 

Zehntscheuerweg 11, 72525 Münsingen 
Ein Abend, der politische Diskussion greifbar macht. 
 
 

 

 
 

 
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen 
Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für 
den Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das 
Jahr 2026  
698 Lehrstellen in 453 Betrieben. Außerdem sind 108 
Praktikumsplätze ausgeschrieben. 
 

Für den Landkreis Reutlingen sehen die Zahlen wie 
folgt aus:  
Für das Ausbildungsjahr 2026 sind 250 Lehrstellen in 
145 Betrieben ausgeschrieben (www.hwk-reutlin-
gen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind au-
ßerdem 22 Praktikumsplätze veröffentlicht. 
 

Für 2026 werden im Landkreis Reutlingen aktuell die 
meisten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils 
m/w/d) gesucht: 10 Anlagenmechaniker für Sanitär- Hei-
zungs- und Klimatechnik, 1 Augenoptiker, 7 Automobil-
kaufmann/-frau, 6 Bäcker, 4 Baugeräteführer, 5 Berufs-
kraftfahrer, 15 Beton-und Stahlbetonbauer, 2 Beton- und 
Stahlbetonbauer-Studiengang, 1 Dachdecker, 3 Elektro-
niker für Betriebstechnik, 9 Elektroniker, 1 Fachinforma-
tiker, 1 Fachkraft für Lagerlogistik, 13 Fachverkäufer im 
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Lebensmittelhandwerk-Bäckerei, 7 Feinwerkmechani-
ker, 1 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger, 6 Friseur, 2 
Gebäudereiniger, 1 Gerüstbauer, 7 Glaser, 2 Hoch-
baufacharbeiter, 1 Holzmechaniker, 2 Hörakustiker, 6 In-
dustriekaufmann, 3 Informationselektroniker, 1 Karosse-
rie- und Fahrzeugbaumechaniker, 5 Kaufmann für Büro-
management, 2 Klempner, 3 Konstruktionsmechaniker, 
11 Kraftfahrzeugmechatroniker, 10 Maler- und Lackierer, 
24 Maurer, 5 Metallbauer-Konstruktionstechnik, 8 Metall-
bauer-Nutzfahrzeugbau, 2 Präzisionswerkzeugmechani-
ker, 2 Raumausstatter, 4 Rollladen- und Sonnenschutz-
mechatroniker, 2 Schilder- und Lichtreklamehersteller, 
11 Straßenbauer, 8 Stuckateur, 1 Stuckateur-Ausbildung 
zum Ausbau Manager, 1 Technischer Modellbauer, 1 
Technischer Produktdesigner, 2 Tiefbaufacharbeiter, 7 
Tischler/Schreiner, 1 Verfahrensmechaniker für Be-
schichtungstechnik, 3 Zahntechniker und 16 Zimmerer. 
 

„Die Handwerkskammer ist vor Ort für ihre Mitglieds-
betriebe:“ Binea: Bildungsmesse Neckar Alb - 30. und 
31. Januar 2026, Stadthalle Reutlingen. 
 

Azubi gesucht oder Praktikumsplatz zu vergeben? 
Nutzen Sie als Mitgliedsbetrieb der Handwerkskammer 
Reutlingen die kostenlose Lehrstellenbörse.  
Einfach über das Kundenportal https://service.hwk-reut-
lingen.de/login/ einloggen und eintragen.  
Oder Sie rufen an unter 07121 / 2412-0 oder senden eine 
E-Mail an: ausbildung@hwk-reutlingen.de 
Die Stelle erscheint dann direkt in der Lehrstellenbörse 
unter https://service.hwk-reutlingen.de/lehrstellenange-
botssuche/ und in der App „Lehrstellenradar“.  
 

Kirchenmusik 2026 in der Martinskirche Münsingen 

Münsingen. Kantor Stefan Lust legt wieder ein um-
fangreiches und abwechslungsreiches Jahrespro-
gramm für das Jahr 2026 vor. Hochkarätiger Auftakt 
der Konzertreihe ist ein Konzert des Barockensem-
bles »ecco la musica« am Samstag, 17. Januar um 
18 Uhr in der Martinskirche Münsingen.  
Unter dem Motto „Barocke Kostbarkeiten zur Weih-
nachtszeit“ präsentiert das international wirkende En-
semble ein außergewöhnliches Programm prächtiger, in-
niger und virtuoser Perlen barocker Weihnachtsmusiken 
von Praetorius, Hassler, Fux, Krieger und weiteren Kom-
ponisten. Ein besonderer musikalischer Hochgenuss zur 
Abrundung der Weihnachtszeit ist garantiert. Die Aus-
führenden sind Veronika Winter (Sopran), Ulrike Titze 
und Christiane Volke (Barockvioline), Matthias Sprinz 
(Barockposaune), Heike Hümmer (Viola da gamba) und 
Dieter Weitz (Orgel). Karten zu 15 € können im Vorver-
kauf unter kantorat.muensingen@gmx.de reserviert wer-
den. Ohne Reservierung kosten die Karten an der 
Abendkasse 20 €. Es lohnt sich also, rechtzeitig zu re-
servieren. Die Abendkasse ist ab 17.15 Uhr geöffnet.  
 
Kammerchor Münsingen 
Die Konzertreihe wird mit einem hochkarätigen Vokal-
konzert am Sonntag, 8. Februar, um 17 Uhr in der Mar-
tinskirche fortgesetzt. Der Kammerchor der Martinskir-
che singt unter der Leitung von Kantor Stefan Lust vier- 
bis achtstimmige a-cappella-Werke von Claudio Monte-
verdi, Johann Michael Bach, Johann Pachelbel, Johann 

Sebastian Bach, Felix Mendelssohn Bartholdy, Johan-
nes Brahms und Heinrich Kaminski. Die Begleitung über-
nimmt eine Continuogruppe aus Orgel, Violoncello und 
Kontrabass.  
 

Über das Pfingstwochenende folgen im Mai drei Kon-
zerte mit dem Gruorn-Consort, das diesmal in der Beset-
zung Ulrike Härter (Sopran), Elise Gastaldi (Travers-
flöte), Kathrin-Susanne Lust (Barockvioline), Ulrich 
Schneider (Barockvioloncello) und Stefan Lust (Orgel) 
musiziert. Vor den Sommerferien stehen dann noch die 
Musicalaufführungen der Kinderchöre und des Jugend-
chors der Martinskirche Münsingen an. Kinderchöre, Ju-
gendchor und Projektchor werden am Samstag, 18., und 
Sonntag, 19. Juli im Gemeindehaus Münsingen das Mu-
sical „Hoffnungsland“ von Johannes Nitsch aufführen. Zu 
diesem Projekt sind auch Gäste zum Mitsingen eingela-
den. Informationen bei Kantor Stefan Lust (e-Mail: kan-
torat.muensingen@gmx.de). 
 
Höhepunkt des Konzertjahres - Bachs Weihnachtso-
ratorium 
Der Höhepunkt der diesjährigen Konzertreihe ist die Auf-
führung aller Kantaten des Weihnachtsoratoriums in 
zwei Konzerten in der Martinskirche: am Samstag, 5. De-
zember erklingen die Kantaten 1 bis 3 und am Sonntag, 
6. Dezember kommen die Kantaten 4 bis 6 zur Auffüh-
rung. Es musizieren Kantorei, Kammerchor und Orches-
ter der Martinskirche unter der Leitung von Kantor Stefan 
Lust. Die Informationen zum Vorverkauf werden recht-
zeitig veröffentlicht. 
 
Diese und viele weitere Konzerte werden auf der Home-
page https://www.kirchenmusik-online.de präsentiert. 
Hier findet man alle kirchenmusikalischen Veranstaltun-
gen der Kirchenbezirke Bad Urach-Münsingen und Reut-
lingen sowie des Dekanats Reutlingen/Zwiefalten. Au-
ßerdem werden die Konzerttermine der Posaunenchöre 
und der freien Chöre – wie beispielsweise Philharmonia 
Chor Reutlingen oder Knabenchor capella vocalis Reut-
lingen – aufgelistet. 
 

 
 
Singeabend zum neuen Evangelischen Gesangbuch 
 

Münsingen. Gut 30 Jahre nach dem Erscheinen des 
Evangelischen Gesangbuches im Advent 1996 arbei-
tet die Evangelische Kirche Deutschlands an einem 
neuen Gesangbuch.  
Die württembergische Landeskirche wird das neue Ge-
sangbuch mit einem gemeinsamen Regionalteil zusam-
men mit der badischen Landeskirche und der Evangeli-
schen Kirche Österreichs herausgeben. Bis es soweit ist, 
muss man sich allerdings noch etwas gedulden: die Ein-
führung wird voraussichtlich erst Ende 2029 sein.  
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Zur Zeit läuft noch bis Ende März eine Erprobungsphase, 
in der das Buch in der praktischen Arbeit ausführlich ge-
testet wird, um dann Verbesserungen umsetzen zu kön-
nen. Anlässlich dieser Erprobungsphase lädt die evan-
gelische Kirchengemeinde Münsingen zu einem Singe-
Abend ein, der am Dienstag, 13. Januar um 19 Uhr im 
Gemeindehaus Münsingen, Schillerstraße 27, stattfin-
det. Kantor Stefan Lust wird die Konzeption des neuen 
Gesangbuchs anhand des Erprobungsbandes vorstel-
len. Selbstverständlich werden viele altbekannte und 
neue Lieder gesungen werden, um das Buch kennenzu-
lernen. Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei. 
 

 
 
Alternative Nutzflächen für Photovoltaik – Lösungen 
für Unternehmen 
Online-Vortrag mit erfahrenen Energieberatern der 
KlimaschutzAgentur Reutlingen 
 

Reutlingen, 13.01.2026: Seit der Einführung der Photo-
voltaikpflicht in Baden-Württemberg 2022 sind neben 
Wohngebäuden auch Unternehmen verpflichtet, beim 
Neubau eines Nichtwohngebäudes Photovoltaikmodule 
zu installieren. Bisher lag der Fokus vor allem auf Dach-
flächen. Mittlerweile gibt es neue Möglichkeiten. PV-An-
lagen lassen sich längst nicht mehr nur auf dem Dach 
umsetzen. In einer Online-Veranstaltung am 29. Ja-
nuar erklären zwei erfahrene Energieberater der Klima-
schutzAgentur Reutlingen welche alternativen Lösungen 
für Unternehmen möglich sind. „In dieser Veranstaltung 
werden vor allem Fassaden-Photovoltaikanlagen, Park-
platzüberdachungen und Photovoltaik auf Gründächern 
thematisiert“, berichtet Nico Schneider, ausgebildeter 
Energieberater der KlimaschutzAgentur. Welche Vo-
raussetzungen müssen erfüllt sein? Und rechnet sich der 
Einsatz dieser Systeme? Antworten auf diese und wei-
tere Fragen liefert der Fachvortrag. 

Die Veranstaltung findet am 29. Januar von 15:00 bis 
17:00 Uhr online über Zoom statt und ist kosten-
frei. Eine Anmeldung ist über die Webseite der Klima-
schutzAgentur unter www.klimaschutzagentur-reutlin-
gen.de/veranstaltungen noch bis zum 26. Januar mög-
lich. Die Veranstaltung richtet sich vorrangig an Unter-
nehmen. Um Anmeldung wird gebeten. 
 
Über die KlimaschutzAgentur 
Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen, regio-
nale Agentur für Energieberatung und Klimaschutzpro-
jekte bietet unabhängige und kostenfreie Energiebera-
tungen für Privathaushalte, Unternehmen und Kommu-
nen an. Das Angebot ist eine unabhängige Dienstleis-
tung, die jede Bürgerin und jeder Bürger in Anspruch 
nehmen kann, wenn z. B. ein Heizungstausch oder die 
Installation einer PV-Anlage geplant ist. Während eines 
45-minütigen Telefongesprächs haben Ratsuchende die 
Möglichkeit, sich umfassend zu Themen wie Strom spa-
ren, Gebäudesanierung oder erneuerbare Energien be-
raten zu lassen. Für ein erstes Beratungsgespräch mit 
einem unserer Energieexperten melden Sie sich telefo-
nisch unter 07121 14 32 571 oder per Mail an info@kli-
maschutzagentur-reutlingen.de an. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie direkt auf www.klimaschutzagentur-
reutlingen.de. 
 
Links 
www.klimaschutzagentur-reutlingen.de 
 
Themen 

 Umwelt, Energie 
 
Kategorien 

 PV  
 Gründach  
 KlimaschutzAgentur  
 PV-Netzwerk Neckar-Alb  
 Fassaden-PV 

 
Regionen 

 Baden-Württemberg 
 
 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb auch 2026 auf 
der CMT – Genuss im Einklang mit der Natur 
 

Vom 17. bis 25. Januar 2026 öffnet die Messe Stuttgart 
ihre Hallen für die Caravaning Motor Touristik – kurz 
CMT. In Halle 6 können sich Besucherinnen und Besu-
cher an allen Messetagen gleich an zwei Ständen über 
das Biosphärengebiet Schwäbische Alb informieren. 
Im Sinne eines nachhaltigen Tourismus und mit klarem 
Fokus auf regionalen Produkten präsentiert sich das Bi-
osphärengebiet am Stand 6 D 81 unter dem Dach des 
Schwäbische Alb Tourismusverbandes. Hier werden im 
täglichen Wechsel zertifizierte Partnerinnen und Partner 
aus der Partner-Initiative des UNESCO-ausgezeichne-
ten Biosphärengebiets Schwäbische Alb und weitere Ak-
teure aus der Region vor Ort sein und verschiedene re-
gionale Produkte und Angebote vorstellen. Mit dabei 
sind die Biosphärengastgeber, die Brauereien Berg und 
Zwiefalter, die Mühle Römerstein, Burkhardt Fruchtsäfte, 
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die Brennscheuer Straßer und die Regionalmarke Alb-
gemacht. Nach dem Motto „Genuss im Einklang mit der 
Natur“ erfahren die Besucherinnen und Besucher wie 
vielfältig und unverwechselbar lecker regionale Produkte 
schmecken, dabei regionale Wirtschaftskreisläufe ange-
kurbelt werden und zugleich aktiv etwas für den Erhalt 
der Kulturlandschaft und den Schutz der Natur getan 
wird. Die regionalen Produzenten und Dienstleister aus 
dem Biosphärengebiet zeigen anhand ihrer Produkte 
und Angebote ganz konkret, dass Mensch und Natur in 
der Region nicht nur gleichberechtigt miteinander leben, 
sondern in starkem Maße auch voneinander profitieren 
können.Am Stand 6 D 71, ebenfalls in Halle 6, stellen 
sich die baden-württembergischen Großschutzgebiete 
unter dem Dach der Tourismus Marketing GmbH Baden-
Württemberg gemeinsam der Öffentlichkeit vor. Neben 
den beiden Biosphärengebieten Schwäbische Alb und 
Schwarzwald werden hier auch die sieben baden-würt-
tembergischen Naturparke und der Nationalpark 
Schwarzwald vertreten sein. Am Gemeinschaftsstand 
haben Besuchende zusätzlich zum persönlichen Aus-
tausch mit dem Standpersonal über digitale Touch-
screens und eine interaktive Übersichtskarte zahlreiche 
Möglichkeiten, touristische Informationen zu erhalten 
und eine Menge Wissenswertes darüber zu erfahren, 
was ein Großschutzgebiet ausmacht und welche Zielset-
zungen damit verbunden sind. Hier gibt es auch wert-
volle Tipps zu einem respektvollen Umgang mit der Na-
tur. Das Biosphärengebiet Schwäbische Alb zeigt zudem 
eine Kurzversion des Kinofilms „Was die Alb uns er-
zählt“ des preisgekrönten Naturfilmers Dietmar Nill, der 
seit einigen Monaten sehr erfolgreich in den Kinos der 
Region und darüber hinaus läuft.An beiden Ständen ist 
neben vielfältigen Informationen rund um Wandern, Ku-
linarik und Kultur auch die beliebte Freizeitkarte Bio-
sphärengebiet Schwäbische Alb kostenlos erhältlich. 
Hintergrundinformationen:  
Weitere Informationen zur Zusammenarbeit mit zertifi-
zierten Partnerinnen und Partnern innerhalb der Partner-
Initiative des Biosphärengebiets und mit weiteren Akteu-
ren in der Region im Sinne einer nachhaltigen Regional-
entwicklung sind online unter https://www.biosphaeren-
gebiet-alb.de erhältlich.  

 

Messestand des Biosphärengebiets auf der CMT in 
Stuttgart, Fotografie: Geschäftsstelle Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb 

 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

 

Das kath. Münsterpfarramt Zwiefalten ist geöffnet:  
 
Montag: 09:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 17:00 Uhr 
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch: 09:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag:  09:00 – 12:00 Uhr 
 
Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten 
Tel. 07373 – 600, Fax 07373 – 2375 
E-Mail: muensterpfarramt.zwiefalten@drs.de 
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de 
 
Erreichbarkeit des Pastoralteams: 
 
Pfarrer Sigmund F.J. Schänzle 
Münsterpfarramt Zwiefalten 
Beda-Sommerberger-Str. 5 
88529 Zwiefalten 
Mobil 0160 – 94994902  
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de  
 
Pater Evodius Miku 
im Pfarrhaus Aichelau,  
Franz-Arnold-Str. 42 
Tel. 07388 – 9934675  
E-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de 
 
Pastoralreferentin Maria Grüner 
Tel. 07373 – 9214324  
Mobil 0176 – 55079323  
E-Mail: maria.gruener@drs.de  
 
Gemeindereferentin Patricia Engling 
Tel. 07373 – 9214325  
Mobil 01575 – 3352866  
E-Mail: patricia.engling@drs.de 
 
Gemeindeassistent Dominik Graf 
Mobil 01578 – 5071051 
E-Mail: dominik.graf@drs.de 
 
Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg 
Mobil 0178 – 9061124  
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de 
 
Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Zwiefalter Alb 
Dietmar Landenberger-Edelburg 
Tel. 07373 – 9205699  
Mobil 01525 – 4989912 
E-Mail: se.zwiefalteralb@kpfl.drs.de 
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Klinikseelsorge ZfP Zwiefalten 
Hildegard Jakob 
Tel. 07373 – 10-3373 
E-Mail: hildegard.jakob@zfp-zentrum.de 
www.zfp-web.de 
 
Sozialstation St. Martin Engstingen 
Hauptstraße 19, Pfronstetten 
Tel. 07388 – 99357-22 
 
Hospizgruppe Hayingen-Pfronstetten-Zwiefalten 
Manuela Otto 
Tel. 07373 – 921480  
Mobil 0174 – 9030193  
E-Mail: hospizgruppe-zwiefalten@web.de 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen in der Seelsor-
geeinheit Zwiefalter Alb:  
 
Donnerstag, 15.01.2026 
09:00 Uhr Eucharistiefeier im Coemeterium im Münster 
Zwiefalten  
19:00 Uhr Abendmesse in Aichstetten  
 
Samstag, 18.01.2026 
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Münzdorf 
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse mit Vorstellung 
der Erstkommunionkinder – mitgestaltet vom Kirchen-
chor conTAKT in Pfronstetten  
 
Sonntag, 18.01.2026 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in der Friedhofskapelle Up-
flamör 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Ehestetten  
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Huldstetten  
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkom-
munionkinder im Münster Zwiefalten  
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkom-
munionkinder mit Junge Kirche in Hayingen 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Indelhausen  
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Vorstellung der Erst-
kommunionkinder in Aichelau 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Vorstellung der Erst-
kommunionkinder in Wilsingen 
 
Dienstag, 20.01.2026 
18:00 Uhr Anbetung in Hayingen 
19:00 Uhr Abendmesse im Coemeterium im Münster 
Zwiefalten  
 
Mittwoch, 21.01.2026 
19:00 Uhr Abendmesse in Sonderbuch  
 
Donnerstag, 22.01.2026 
09:00 Uhr Eucharistiefeier im Coemeterium im Münster 
Zwiefalten  
19:00 Uhr Abendmesse in Aichelau 
  
 
St. Laurentius Aichelau 
 

Sonntag, 18.01.2026 – 2. Sonntag im Jahreskreis  
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier  

mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 

 
Donnerstag, 22.01.2026 – der 2. Woche im Jahres-
kreis  
19:00 Uhr Abendmesse  
 
Samstag, 24.01.2026 – Hl. Franz von Sales 
16:00 Uhr Tauffeier 
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse  
 zum 3. Sonntag im Jahreskreis  
 
 
St. Nikolaus Pfronstetten 
 

Samstag, 17.01.2026 – Hl. Antonius 
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse  
 zum 2. Sonntag im Jahreskreis  

mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
mitgestaltet vom Kirchenchor conTAKT 

 
Mittwoch, 21.01.2026 – der 2. Woche im Jahreskreis  
16:00 Uhr Rosenkranzgebet  
 
Freitag, 23.01.2026 – der 2. Woche im Jahreskreis  
19:00 Uhr Abendmesse 

(Josef u. Maria Buck; Peter Hölz; Rolf, 
Georg u. Fanny Kunzelmann; Jtg. Wende-
lin Dorfner; Ottmar Schmid) 

 
 
Sternsinger 2026 - Segen bringen, Segen sein  
Die Heiligen Drei Könige waren auch in diesem Jahr 
wieder in Pfronstetten unterwegs und brachten den Se-
gen in die Häuser.  
Gesammelt wurde für Projekte, die Kindern Bildung und 
Schutz ermöglichen, gegen Kinderarbeit. Das Motto 
lautete "Schule statt Fabrik".  
Vergelt`s Gott!  
 

 
 
St. Nikolaus Huldstetten 
 

Sonntag, 18.01.2026 – 2. Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
 
Dienstag, 20.01.2026 – der 2. Woche im Jahreskreis  
09:00 Uhr Rosenkranzgebet  
Mittwoch, 21.01.2026 – der 2. Woche im Jahreskreis  
09:00 Uhr Rosenkranzgebet in Geisingen 
 
St. Stephanus Tigerfeld 
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Donnerstag, 15.01.2026 – der 1. Woche im Jahres-
kreis  
19:00 Uhr Abendmesse in Aichstetten  
 
Sonntag, 25.01.2026 – 3. Sonntag im Jahreskreis – 
Hl. Sebastian 
09:00 Uhr Eucharistiefeier – Patrozinium 
 in Aichstetten 
 
Hl. Sebastian – Aichstetten 
Der Heilige Sebastian ist eine bekannte christliche Ge-
stalt, oft als Soldat und Märtyrer dargestellt. Er steht für 
Tapferkeit, Treue zum Glauben unter Verfolgung und 
den Schutz der Christenheit. Sebastian wird mit Stand-
festigkeit, Mut und dem festen Vertrauen auf Gottes 
Hilfe verbunden. Sein Gedenktag am 20. Januar erin-
nert daran, Standhaftigkeit im Glauben zu zeigen und 
andere zu unterstützen. 
 
Für alle Gemeinden: 
 
Erstkommunion 2026 
Am kommenden Samstag, 
17.01.2026 um 19:00 Uhr bei der 
Sonntag-Vorabendmesse in 
Pfronstetten werden die diesjähri-
gen Erstkommunionkinder aus 
Pfronstetten und Huldstetten/Geisin-
gen vorgestellt: 
Nils Armin Bachmann (Pfronstetten) 
Mona Fischer (Huldstetten) 
Olivia Sophia Fischer (Pfronstetten) 
Paul Mario Hanner (Pfronstetten) 
Felicitas Leonie Rudolf (Pfronstetten) 
Arya Luzia Schmid (Pfronstetten) 
Maxi Joelle Schmid (Pfronstetten) 
Oskar Unmuth (Geisingen) 
 
Am kommenden Sonntag, 18.01.2026 um 10:30 Uhr 
bei der Wort-Gottes-Feier in Aichelau werden die 
diesjährigen Erstkommunionkinder aus Aichelau und 
Tigerfeld/Aichstetten vorgestellt: 
Johanna Arnold (Aichelau) 
Mila Dobosz (Aichstetten) 
Anni Maria Maichle (Aichstetten) 
Luke Leon Pukowski (Aichelau) 
Sofia Rudolf (Aichstetten) 
Helena Stöckinger (Aichelau) 
Hannes Waidmann (Aichelau) 
Lucy Waidmann (Aichstetten) 
Lena Zirkel (Aichelau) 
 
Handy-Kollekte der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
In deutschen Schubladen schlummern Millionen alter 
Handys und Tablets – voller wertvoller Rohstoffe wie 
Gold, Kupfer und seltene Erden. Ihre Gewinnung belas-
tet Mensch und Umwelt. Mit der Aktion „Handys als Kol-
lekte“ sammeln wir diese Geräte, schützen so die Um-
welt und unterstützen soziale Projekte. Machen Sie mit: 
Spenden Sie Ihr altes Handy und setzen Sie ein Zeichen 
für Nachhaltigkeit und globale Gerechtigkeit! 
Alte Handys, Tablets und Smartphones können im 
Pfarramt während der Öffnungszeiten abgegeben 
werden. 

 
Besondere Festtage 
Das neue Jahr hat begonnen und in einigen Familien 
werden bestimmt auch wieder besondere Festtage ge-
feiert. Auch kirchliche Feste werden dabei sein. Bitte 
beachten Sie, dass Termine für Taufen, Goldene, Dia-
mantene oder Eiserne Hochzeiten ca. 3 Monate vorher 
angemeldet werden sollten, damit wir bei den Planun-
gen darauf Rücksicht nehmen können und uns genü-
gend Zeit zur Vorbereitung dieser Feste bleibt. Eine 
kirchliche Trauung hat einen Vorlauf von mindestens 6 
Monaten. 
Wir bitten auch Vereine, die bei besonderen Gelegen-
heiten einen Festgottesdienst oder eine Andacht mit in 
ihr Programm aufnehmen, uns das mindestens 2 Mo-
nate vorher zu melden. Danke! 
 

 
 
Der Wochenspruch am 2. So. n. Epiphanias: 
„Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um 
Gnade." (Joh 1,16) 
 

Manchmal erleben wir das Leben als Mangel: zu wenig 
Zeit, zu wenig Kraft, zu wenig Hoffnung. Der Wochen-
spruch erinnert daran, dass Gottes Wirklichkeit anders 
ist. Bei ihm herrscht keine Knappheit, sondern Fülle. 
„Gnade um Gnade“ heißt: Gott rechnet nicht ab, er legt 
uns nicht fest auf das, was fehlt oder misslingt. Statt-
dessen schenkt er immer neu – Trost, Vertrauen, einen 
Neuanfang. 
Aus dieser Fülle dürfen wir leben. Und vielleicht auch 
immer wieder davon weitergeben – im freundlichen 
Wort, im offenen Ohr, in einem kleinen Zeichen der 
Barmherzigkeit. 
 
Samstag, 17.01.2026 
18:30 Uhr „Elternabend spezial“ für die Eltern unserer 
Konfi-Gruppe im Gemeindehaus Hayingen 
 
Sonntag, 18.01.2026 
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Kapitelsaal in 
Zwiefalten. Wir feiern das Abendmahl mit Einzelkelchen 
und Traubensaft. 
 
Montag, 19.01.2026 
19:45 Uhr Chorprobe im Gemeindehaus Hayingen 
 
Mittwoch, 21.01.2026 
15:30 Uhr Konfis im Gemeindehaus Hayingen 
16 - 17 Uhr Die Bücherei im Evang. Gemeindehaus 
Hayingen hat geöffnet. 
18 - 19:30 Uhr Jungschargruppe im Zwiefalter Pfarr-
haus 
 
Donnerstag, 22.01.2026 
19:30 Uhr Herzliche Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Kirchengemeinderats im Zwiefalter Pfarrhaus 
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Auf unserer Homepage unter: 
https://www.zwiefalten-hayingen-evangelisch.de finden 
Sie weitere Informationen zu unserer Kirchengemeinde. 
 
 

 
 

Freitag, 16.01.2026 
ab 09.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus  
 
Samstag, 17.01.2026 
09.00 - 12.00 Uhr Altpapierabgabe im Gemeindehaus 
 
Sonntag, 18.01.2026 - 2. So. nach Epiphanias 
10.00 Uhr Gottesdienst in Ödenwaldstetten 
Die neuen Kirchengemeinderäte werden im Gottesdienst 
in ihr Amt eingesetzt, und die ausscheidenden bisheri-
gen Kirchengemeinderäte werden in diesem Gottes-
dienst verabschiedet.  
Pfr. Andreas Laack, Orgel: E. Nisch  
Anschließend: Herzliche Einladung zum „Kirchkaffee“ 
im Gemeindehaus 
 
Mittwoch, 21.01.2026  
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus 
Freitag, 23.01.2026 
ab 09.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus  
 
Samstag, 24.01.2026 
09.00 - 12.00 Uhr Altpapierabgabe im Gemeindehaus 
 
Sonntag, 25.01.2026 - 3. So. nach Epiphanias 
08.45 Uhr Gottesdienst in Pfronstetten 
10.00 Uhr Gottesdienst in Ödenwaldstetten 
Pfr. A. Laack, Orgel: E. Nisch 
Anschließend: Herzliche Einladung zum „Kirchkaffee“ 
im Gemeindehaus 
 
Wort zur Woche:  
Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um 
Gnade. 
Johannes 1,16 
 

VEREINSNACHRICHTEN 
 

 
 
Abfahrtszeiten 

 
 Freitag, 16.01.2026 

NUZ Hettingen 
 
Beginn:  19.30 Uhr 
Laufnummer: 11 
 
 

Bus 1 
Tigerfeld: 17.30 Uhr 
Pfronstetten: 17.35 Uhr 
 
Rückfahrt Bus 1: 23.30 Uhr 
 
Bus 2 
Aichstetten: 18.30 Uhr 
Huldstetten: 18.35 Uhr 
Geisingen: 18.37 Uhr 
 
Rückfahrt Bus 2: 0.30 Uhr 
 

 Samstag, 17.01.2026 
NUZ Kettenacker 

 
Beginn:  16.30 Uhr 
Laufnummer: 2 
 
Pfronstetten: 15.30 Uhr 
Aichstetten: 15.34 Uhr 
Tigerfeld: 15.37 Uhr 
Huldstetten: 15.42 Uhr 
Geisingen: 15.45 Uhr 
 
Rückfahrt: 22.00 Uhr 
 

 Sonntag, 18.01.2026 
Umzug Hochberg/Bad Saulgau 

 
Beginn:  13.30 Uhr 
Laufnummer: 14 & 15 
 
Pfronstetten: 11.45 Uhr 
Aichstetten: 11.48 Uhr 
Tigerfeld: 11.52 Uhr 
Huldstetten: 11.56 Uhr 
Geisingen: 12.00 Uhr 
 
Rückfahrt Bus 2: 17.00 Uhr 
 
Sandra Gimmini 
Pressewart 
 

 
 
Sa. 17.01.2026  
Dämmerungsumzug Genkingen 
Beginn: 17.01 Uhr 
Busabfahrt Aichelau: 16.00 Uhr 
Busabfahrt Münsingen: 15.30 Uhr 
Rückfahrt: 0.00 Uhr 
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TSV Pfronstetten e.V. 
www.tsv-pfronstetten.de 

 
 

 
 
 
 
Sozialverband VdK Trochtelfingen 
 www.ov-trochtelfingen.de 
 
 

Ein Gutes und Gesundes Neues Jahr 2026 
Viele fröhliche Tage -Wochen und Monate 
           wünscht der VdK Ortsverband  
Trochtelfingen allen Mitgliedern, Nichtmitgliedern 
und die es noch werden wollen. 
Wolfgang Demmerer 
 
Der Ortsverband informiert: 
Achtung: Trickbetrug! Vorsicht bei dubiosen Ren-
ten-Angeboten 
Trickbetrug findet nicht nur telefonisch statt, sondern 
auch per Post. Ein Schreiben der Verbraucher-Service-
Gesellschaft (VSG) Hamburg lockte in den letzten Wo-
chen Verbraucherinnen und Verbraucher, es trägt den 
Titel: „Berechtigungsbescheinigung – Ihre Rente“. Die 
Briefe ähnelten  
optisch der jährlichen Renteninformation der  
Deutschen Rentenversicherung (DRV) – 
mit dieser hat das Schreiben jedoch nichts zu tun, wie 
die DRV in einer Pressemitteilung klarstellte. Den Emp-
fängern versprach das Schreiben eine 
angebliche Zusatzrente in Höhe von 66.660 Euro. Hier-
für sei lediglich eine telefonische Registrierung notwen-
dig. „Diese Schreiben stammen weder von 
der Rentenversicherung noch stehen sie mit ihr 

in irgendeinem Zusammenhang!“, betonte die DRV. 
Auch die Verbraucherzentrale warnt vor der Masche, 
denn das Ziel der VSG Hamburg sei es, persönliche Da-
ten zu sammeln und für Werbezwecke oder den Verkauf 
von Abonnements zu nutzen. 
Die DRV-Broschüre „Trickbetrug“ informiert über gän-
gige Betrugsmasche und stellt die häufigsten Tricks vor. 
Dabei wendet sich die Broschüre nicht 
nur an ältere Menschen – Angehörige und Nachbarn so-
wie Beschäftigte von Pflegediensten sind ein wichtiges 
Bindeglied. Die Broschüre steht auf der Internetseite der 
DRV im Menü „Über uns & Presse“ und dort im Reiter 
„Mediathek“ zum Herunterladen zur Verfügung. Kosten-
lose Bestellung ist hier möglich: 
 www.deutsche-rentenversicherung.de 
E-Mail: ov-trochtelfingen@vdk.de                     
 Wolfgang Demmerer Tel.:07124 92214 
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